
Zwischenstaatliche Kommission für 

deutsche Rechtschreibung
Ursprüngl. Mitglieder: 6 aus Deutschland, je 3 aus A und Ch
Gerhard Augst, D ... Fachwissenschaft

Peter Eisenberg, D (ausgetreten am 19.3.1998) ... Fachwissenschaft

Klaus Heller, D ... IDS Mannheim/Wissenschaft

Horst Haider Munske, D (18. 9. 1997 ausgetreten).. Fachwissenschaft

Dieter Nerius, D ... Fachwissenschaft

Rudolf Hoberg, D Gesellsch. f. dt. Sprache/Fachwissenschaft

Karl Blüml, A ... Schule/Didaktik

Richard Schrodt, A ... Fachwissenschaft

Viktor Spechtler, A (ausgeschieden) ... Fachwissenschaft

Peter Gallmann, CH ... Fachwissenschaft

Werner Hauck, CH ... öffentl. Verwaltung

Horst Sitta, CH ... Fachwissenschaft



Zwischenstaatliche Kommission für 

deutsche Rechtschreibung

Nachgerückte Mitglieder:

Mechthild Dehn, D (seit Juni 1998) ... Didaktik

Dieter Herberg, D (seit Juni 1998)  ... Fachwissenschaft

Ulrike Steiner, A ... Verlag (öbv/hpt)

Die Kommission bestand v. 1997-2004, war ans IDS Mannheim 
angegliedert.



Rat für deutsche Rechtschreibung

• besteht aus insgesamt 39 Mitgliedern. 

• 18 von ihnen kommen aus Deutschland

• neun jeweils aus Österreich und der Schweiz

• ein Vertreter jeweils aus Liechtenstein, Bozen-Südtirol und der 
Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens

• Beschlüsse werden mit einer Zweidrittelmehrheit gefasst

• konstituierte sich am 17. Dezember 2004 

• Vorsitzender des Rates ist der ehemalige bayerische 
Kultusminister Hans Zehetmair

• nahezu ausschließlich Befürworter der Rechtschreibreform



Auftrag des Rats f. dt. Rechtschreibung

Auf der Website des Rats für deutsche Rechtschreibung wird der 
Auftrag wie folgt beschrieben: 

»Der Rat für deutsche Rechtschreibung hat die Aufgabe, die 

Einheitlichkeit der Rechtschreibung im deutschen Sprachraum zu 

bewahren und die Rechtschreibung auf der Grundlage des 

orthografischen Regelwerks im unerlässlichen Umfang 

weiterzuentwickeln. Er tritt mindestens zweimal im Jahr zu einer

Sitzung zusammen. Sitzungsort ist in der Regel das Institut für 

Deutsche Sprache in Mannheim, an dem die Geschäftsstelle des 

Rats für deutsche Rechtschreibung eingerichtet ist.«



Personelle Struktur des Rats f. dt. 
Rechtschreibung

Vorsitzender:
Staatsminister a.D. Dr. h.c. mult. Hans Zehetmair

Mitglieder aus Deutschland: Entsendende Institution/Bereich:

Prof. Dr. Dr. h.c. Ludwig M. Eichinger Institut für Deutsche Sprache

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Norbert Richard Wolf Institut für Deutsche Sprache

Prof. Dr. Peter Eisenberg Deutsche Akademie für Sprache und Dichtung

Prof. Dr. Uwe Pörksen Deutsche Akademie für Sprache und Dichtung

Dr. Matthias Wermke Duden-Redaktion/Bibliographisches Institut

Dr. Sabine Krome Wahrig-Redaktion/WissenMedia Verlag (Bertelsmann Lexikon)

Prof. Dr. Peter Schlobinski Gesellschaft für deutsche Sprache

Prof. Dr. Werner Besch Union der deutschen Akademien der Wissenschaften

Prof. Dr. Jakob Ossner Symposion Deutschdidaktik e.V.

Dr. Gisela Beste Fachverband Deutsch im Deutschen Germanistenverband

Dr. Edmund Jacoby Börsenverein des deutschen Buchhandels

Dr. Eleonore Kunz VdS Bildungsmedien e.V.

Ulrike Kaiser Deutscher Journalistenverband

Dr. Bernward Loheide Arge der deutschsprachigen Nachrichtenagenturen

Anja Pasquay Bundesverband deutscher Zeitungsverleger

Wolfgang Fürstner Verband der Zeitschriftenverleger e.V.

N.N. P.E.N-Zentrum Deutschland

Dr. Ludwig Eckinger Deutscher Beamtenbund/Gewerkschaftsbund



Personelle Struktur des Rats f. dt. 
Rechtschreibung

Mitglieder aus Österreich:

Landesschulinspektor Dr. Karl Blüml Didaktik

OStR Professor Günter Lusser Didaktik

Prof. Dr. Richard Schrodt Wissenschaft

Mag. Ulrike Steiner Wörterbuch (öbv/hpt)

Bundesminister a.D. Dr. Helmut Zilk Pädagogik

Obersenatsrat Dr. Kurt Scholz Pädagogik

Dr. Hans Haider Journalismus

Dir. Georg Glöckler Verlage

Dr. Ludwig Laher Autoren

Mitglieder aus der Schweiz:

Prof. Dr. des. Claudia Schmellentin Fachwissenschaft

Prof. Dr. Peter Gallmann Fachwissenschaft

Prof. Dr. Thomas Lindauer Fachdidaktik

Max A. Müller Lehrerorganisationen

Dr. phil. Roman Looser Lehrerorganisationen

Margret Schiedt Öffentliche Verwaltung

Dir. Peter Feller Schulbuchverlage

Stephan Dové Verband Schweizer Presse

Dr. Monique R. Siegel Deutschschweizer P.E.N.-Zentrum



Personelle Struktur des Rats f. dt. 
Rechtschreibung

Mitglied aus dem Fürstentum Liechtenstein:

Renate Gebele Hirschlehner Schule

Mitglied aus der Autonomen Provinz Bozen-Südtirol:

Dr. Rudolf Meraner Direktor des Pädagogischen Instituts

Mitglied aus der Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens:

Prof. Dr. Heinz Bouillon Didaktik

(Stand: 15. Januar 2008)



Rechtschreib-
reform 1996: 

Pro-Argumente

Quelle: F. Kranz (1998): Eine Schifffahrt mit drei 
f. Positives zur Rechtschreibreform. Göttingen (zit. 

n. C. Dürscheid (2004))



Rechtschreib-
reform 1996: 

Kontra-
Argumente

Quelle: Th. Ickler (1997): Die 
Rechtschreibreform – ein Schildbürgerstreich 

(zit. n. C. Dürscheid (2004))



Soziales Kräftefeld im Standardisierungsprozess:
1996/97 – Zwischenstaatl. Kommission

Bevölkerungs-

einfaches 
organisiertes Management organisiertes
Management Management

mehrheit

( auf Basis von Ammon 1995: 80)

Kodifizierer

Modellsprecher/

-schreiber
Sprachexperten

Normautoritäten



Soziales Kräftefeld im Standardisierungsprozess:
2004 – Rat f. dt. Rechtschreibung

Bevölkerungs-

einfaches 
organisiertes Management organisiertes
Management Management

mehrheit

( auf Basis von Ammon 1995: 80)

Kodifizierer

Modellsprecher/

-schreiber
Sprachexperten

Normautoritäten



Soziales Kräftefeld und Orthografie 
zur Mitte des 19. Jhs. 

alphabetisierte

Bevölkerung

(auf Basis von Ammon 1995: 80)

Kodifizierer

Modellschreiber

Sprachexperten:

histor. Modell

phonolog. Modell

Gebrauchsmodell

Normautoritäten

domänenspezifisch

nicht übereinzelstaatlich
domänenspezifisch

teilw. einzelstaatlich



Soziales Kräftefeld bei der Berliner 
Orthografiekonferenz 1901

alphabetisierte

Bevölkerung

(auf Basis von Ammon 1995: 80)

Kodifizierer

Modellschreiber Sprachexperten

Normautoritäten

domänenspezifisch

übereinzelstaatlich
domänenspezifisch

übereinzelstaatlich


